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Wir führen auf diesem Gebiete aus:

Armierte Betonkonstruktionen nach verschiedenen Systemen [[

System Monier — SYSTEM AST & C9: f— System Hennebique

Decken für jede Spannweite und Belastung Feuersicherer Innen-

einbau ganzer Gebäude, Pfeiler, Säulen, Decken, Wände, Treppen

Ebene und gewölbte Brücken bis zu den grössten Spannweiten

Stützmauern, Silosanlagen Fundierungen auf schlechtem Baugrund.

Ersatz von Granit-, Klinker- und Eisenpfeilern durch armierten Beton;

in Bearbeitung und Aussehen dem Natursteine vollkommen gleichend.
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Vorteile der Betoneisenkonstruktion.

. Billigkeit gegeniiber allen anderen Massiv—Konstruktionen.

. Geringes Eigengewicht.

. Leichte Formgebung, schöne monumentale Wirkung.

. Geringe Konstruktionsdimensionen.

. Grösste Tragfähigkeit mit dem Vorteile, dass beim Überschreiten der Tragfähigkeit die Konstruktion

nie plötzlich in sich zusammenbricht_

. Grösste Dauerhaftigkeit.

. Entfall jeglicher Erhaltungskosten.

. Kürzeste Herstellungsdauer bci grösster Solidität.

9. Hygienisch vorteilhafteste Decken- und Wändekonstruktion durch Entfall von jeglichem Schutt.

IO. Absolute Feuersicherheit.

. Sicherste Fundierung (auch bei sehr schlechtem Baugrund), da die Konstruktionen stets als ein

einheitliches Ganzes hergestellt werden.

. Vollkommene Erdbebensicherheit.

. Entfall von Putz- und Holzverkleidungen.

. Entfall theurer Fussbodenbeläge.
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Zwei Probeobjekte nach System Hennebique.

 

  

 
Belastungsprobe seitens des Stadtbuuamtes im November 1899 zu Wien‚



 



Geschäftshaus des geheimen Kommerzienrates Gruner in Leipzig.

 

 

Die ganze, auf dem Bilde sichtbare '1‘ragkonstruktion, als: Säulen, Fenstcrstürze und Decken gind in armiertem Beton.

Belastung Iooo /cg per „12.

 



 



Bau einer Spinnerei in I\Iühlhausen. I900.

 

  
 
 

    

Wände, Säulen, Decken — alles in arnliertem Beton, Putz als überflüssig weggelassen.

Summe der Bauarbeiten 300000 Mark.
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Bau einer Spinnerei in Mühlhausen 1900.

 
Wände, Säulen, Decken —— alles in armiertem Beton. Bausumme 300.000 Mark.



 

 
 

 
 

 
 
 

 

 

‚„

 
 
 

 
 

 
 



'
U
Q
I
H
E
S

U
ä
p

U
B

[
I
.
I
Q
S
E
I
S
U
O
I
S
S
!
[
U
S
L
I
E
J
L

]
!
L
U

 
n
e
q
y
w
a
q
w
_
„
1

11



 

 



Expeditionsgebäude der Fabrik Calmon in Hirschstetten bei Wien.

 

  
Decken nach Sy‚<tem Hennebique. Ausgel'ührt im Winter 1899/1900. Nutzlast 700 kg per m‘-Ö





Kühlhausbau der Ersten österreichischen Aktiengesellschaft für öffentliche Lagerhäuser

in Wien.

 
Decken und Säulen in armiertem Beton, Nutzlast 1000 kg per m"’. Gesamtausmass ca. sooom".



 

 

 



Kühlhausbau der Ersten österreichischen Aktiengesellschaft für öffentliche Lagerhäuser

in Wien.

   
Decken und Säulen in nrn\icrtem Beton Gerechnet für eine Nutzlast von 800 /(q pcr In". (josnmtausnmss Ca. 5000/71?

(Anno 1900.)



 

 



Kühlhausbau der Ersten österreichischen Aktiengeseilschaft für öffentliche Lagerhäuser

in Wien.

 
 
 

Dachgeschoss. (Anno 1900.) Gesamtausmass 5ooom‘—’.



 

 



Druckereigebäude Gistel & Comp., Wien, III. Münzgasse 6.
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Decken und Säulen in armiertem Beton.

Ausgeführt im Auftragc der Herren Architekten Kupka & Orgelmeister in \\"ien (1900).



 



Druckereigebäude Gistel & Comp.‚ Wien, HI. Münzgasse 6.

 

 
Ausgefiihrt im Aufträge der Herren Architekten Kupku

Decken und Säulen in armiertcm Beton, gerechnet ftir eine

& 0rgclmcistcr in Wien (anno 1900).

Nutzlast von 1000 kg per zu?.

.



 



Druckereigebäude Gistel & Comp., Wien, III. l\f1ünzgasse 6.

 

 

 
  

Ausgeführt im Auftrage der Herren Architekten Kupka

Decken und Säulen in armiertem Beton, gerechnet für

& Orgelmeister in Wien (anno I900).

eine Nutzlast von 1000 kg per 1/12.



 

 



Druckereigebäude Gistel & Comp7 \\”ien, HI. Münzgasse 6.

 
I. Stock. Decken und Säulen in armiertem Beton, gerechnet für eine

Ausgefiihrt im Auftragc der Herren Archite

Nutzlast \‘rm 1000 /.‘_(5 pur ur’.

k en Kupka & ()rgelmcislcr in \\ isn ( 1900}.



 



Stallgebäude der neuen Sicherheitswachkaserne im k. k. Prater.

 

  
Decken und Säulen in armiertem Beton. Ausgeführt im Auftrage der k. k. Dikasterialgebäudedirektion in Wien (anno 1900).

Diese Decke ist durch 30 cm starke Abteilungsmauern belastet.
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Asylanlage in Feldsberg (Niederösterreich).
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Sämtliche Decken- und Stiegenkonstruktionen in armiertem Beton. Gesamtausmass 10.000111?
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Asylgeb‘a'ude in Feldsberg‚ Niederösterreich (Schlafsaal).

 

 

 

 

  
Sämtliche Decken- und Sticgenkonstruktionen in armicrtem Beton. Gesamtausmass I 0.000 1112.
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Asylgebäude in Feldsberg, Niederösterreich (Turnsaaldecke, Spannweite 1i'00m).

 

    

 

Sämtliche

 
Decken und Sticgenkonstruktionen in armiertem Beton, Gesamtausmnss 10.000111?
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Asylgebäude in Feldsberg, Niederösterreich (Speisesaal).

 

 

 
SämtliChe Decken und Stiegen in armiertem Beton. Ccsnmmusnmss Io.oco 1/12.



 

 

 



Wohn- und Geschäftshaus der Firma Hutter & Schrantz

Wien, VI. Windmühlgasse 20.
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Sämtliche Decken, Säulen, Fensterüberiagen, Dächer und Stiegen aus armiertem Beton

System Ast & Co, (verbessertes System Hennebique).
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\Vohn— und Geschäftshaus der Firma Hutter & Schmutz

\\'icn VI. \Vin(lmühl<fnssc 20.
? ö

 
 

Dachgeschoss des Magazinsgebäudcs. Decken, Säulen und Fensterüberlagen aus armier'tem Beton.
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Speisesaal des Restaurants Berliner in Pressburg.
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Die Decke überspannt einen freien Raum von 14 auf 23 m; hergestellt aus armicrtem Beton System Ast & Co.
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Lagerhaus in der Färberei Silberstern, Kaisermühlen bei Wien.
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Säulen, Decken und Dach aus armiertem Beton.

Die später einzubauenden Ziegelmauem sind nur Füllmauern und tragen die Decken nicht.



 



Lagerhaus in der 1“ärberci Silbcrstcrn. Kaisermühlcn bei \\‘ien.

 

 
 

 
5iiulcn‚ Decken und Dach aus ;u’micrtcm Beton

Die spiitcr cinzubringcndcn Ziggelnuluem sind nur Füllnmucm und trugen die Decken nicht.
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Aschenkanal in den städtischen Elektrizitätswerken Wiens in Simmering.

  
I)ic5<: Decke hat 75 bix‘ 10'0/11 Spannwcitc und trägt Nlllzlll\1611 um [500 kg pro nz'"'.



 



Gärkeller im Brauhaus Liesing.

 

   
Decken und Säulen aus armiertcm Beton, gerechnet für eine Nutzlast von 3000 kg per 111",

ausgeführt im Auftragc des Alchitekten l„ Simony.



 



Remise Rudolfsheim der Wiener Elektrischen Strassenbahn

(Längenschnitt).

 

Zwischendecke aus armiertem Beton System Ast & Co. (verbessertes System Hermebique).

Belastung durch 15000 kg schwere Motonvagen.



 



Remise Rudolfsheim der Wiener Elektrisehen Strassenbahn.

 
Decken und Säulen aus nr1niertem Beton System Ast & Co. (verbessertes System I*Iennebiqne).

Auf dieser Decke liegen die Gelei::e der Elelctrischen Strassenhnhn; hierauf verkehren Motor-wagen mit 1500015“; Geazuntgcwicht

mit Geschwindigkeiten bis zu 251:m per Stunde.
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Fassgebé'tude in der Lederfabrik des Herrn P01131' in Atzgersdorf.

  Si‘untlichc Decken, Säulen und ])iichcr in :u‘miertmn Beton listen! Ast & Co.

Nul‚zlait 1000 kg per „124
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Fassgebäude in der Leclerfabrik des Herrn Pollal; in Atzgersdorf.

  

 
Sämtliche DeckenY Säulen und Dächer aus armir3rtcm Beton System ASL & Co.

Nutzlast 1000 kg por m‘3.



  

 



Bad am Kurpark in Baden

(Architekten Kraus & Tölk.)
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Sämtliche Decken, Säulen, Kuppeln, Stiegen, Wände, Vollbider, Fensterstürze und \'entilationsschliinche

in armiertem Beton System Ast & Co.

Die \Vannenbäder sind in der Decke versenkt in einem mit derselben hergestellt.
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Überwölbung der Seitenschiffe und des Mittelschifi'es nach System Monier
1

hergestellt im Auftrage der k. k. Staatsbahn-Direktion.
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\Nerkstättenbau in der Färberei des Herrn Silberstern,

Kaisermühlen bei \Nien.
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Shedbau mit Oberlichten ganz in armiertem Beton

nach System Ast & Co. (verbessertes System Hennebique),



 



\Verkstättenbau in der Färberei des Herrn Silberstern1 Kaisermühlen bei Wien.

  
Shedbau mit Oberlichten ganz in armiertem Beton nach System Ast& Co. (verbessertes System Hennebique).



 



Sägehaus der Kaiser Ferdinands—Nordbahn in I\’Iährisch-Ostrau.

 
 

 

 

       
  

 

    

 

Sheddach mit Oberlichtcn in nrmicrtcm Beton System Ast & Co. (verhcssertcs System Ilcnnchiquc).

Spannweite zo'om‚ durch eine Säulenrcihc unterteilt.
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Sägehaus der Kaiser Ferdinands—Nordbahn in Mährisch-Ostrau.

 

 
Sheddach mit Oberlichten ganz in armiertem Beton System Ast & Co. (verbessertes System Hennebique).

Spannweite 20‘0m, durch eine Säulcnreihe unterteilt.



 



Sheddach in der >.»Raffinerie parisienne« zu Saint-Quen

(vollständig nach System Ilennebique hergestellt).

 
Ausgeführt im Jahre 1894.



 

 

 



   
Spulereigebäude der Firma Gütermann & Co.

IV. Phorusgasse 8.

9m„4».;„.

Qn4-.=;|Änil:b.

Decken und Säulen aus armiertem Beton System Ast & Co. (verbessertes System Hennebique).

Transmissionswelle an der Decke befestigt.



 



Spulereigebäude der Firma Gütermann & Co., Wien Wieden.

 

 
Decken und Säulen aus armiertem Beton System Ast & Co. (verbessertes System chncbiquc).

Nutzlast 600 kg pro ‚„2_ Transmissionswellcn an der Decke befestigt.

‘»



 

 



Neuester Typus einer Decke für sehr grosse Nutzlasten.

 

  
Ausgcführt in nrmiertem Beton.



 

 



Neuester Typus einer Shedanlage mit Doppeldecke aus armiertem Beton.

 

 



 



Überfahrtsbrücke nach System Monier. (Ein Beispiel für viele).

 

 

    
Ausgeführt im Zuge der Biclatalbahn der Aussig'l‘eplitzer Eisenbahngesellschaft in der Nähe von Hostomitz in Böhmen

im Auftrarre des Herrn Bauunternehmers In cnieur Marek ISL 0.5 25 /



 



Strassenbrücke aus armiertern Beton im Zuge der Brucker Reichsstrasse.

 

 
Spannweite 10 m, Strasscnbrücke I. K ussc.

Ausgcführt im Auftrage des k. k. Ministeriums des Innern (anno 1900).
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Eisenbahnzufahrts—Strassenbrücke aus armiertem Beton in Gaya.

 

 

 
Gerechnet für Iztons-\Vagen‚ Spannweite IO „1.

Ausgeführt im Auftrage der >>Vercinigten Eisenbahnbmr und Betricbsgcsellschaft in Wien<< (anno 1900).
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Eisenbahnbrücke aus ar1niertem Beton

auf der Linie Lausanne Genf dcr ]ura—Simplon-Bahn bei Rolle.

 

 

 
Aus cführt im ;).hre 18 . Snannweite '2' m. Lokomotiven \‘on " l-

g 97 } 4 > 47 3



 



Elisabeth-Brücke in Baden. (Dmntcrsichfl

 

  
120 m breit, 237 m Spanmvcite„ gerechnet für IztonsWagen.

Konstruiert mit Vermeidung jedweder toten Last. 1 )riickc und \\‘idcrlzlqer aus armiertcm Beton.



 

 



Elisabeth—Brücke in Baden, (Ansicht.)

 
12'01/1 breit, 237 m Spannweite, gerechnet für 12ton&\\'agcn.

Konstruiert mit \'ernmidung jedweder toten Lust. Brücke und \\ idcl‘lagcr aus urmicrtcm Beton.

n;r



 

 



Ubergangsbrücke zwischen zwei Fabriksgebiiuden im II. Bezirk in Wien.

 

 
Die ganze Brücke, \\ilnde, Säulen und Dach aus urlnicrtcm B 01 on.

Spannweite 10 m, Nutzlast 800 l.xq per m“, Höhe über van Boden 10m,



 



Überfahrtsbrücke über die Nordbahn bei Zauchtel.

 
Hergestellt in arlniertcm ieton System Ast& Co. (vel'be556rt65 System Henncbique).



 

 



Uberfahrtsbrücke (Widerlager aus Stanuufbeton) in Drösing

 

 

    

 

Anlässlich der Erweiterung der Station ]>rö>ing der Kaiser Ferdlnzuul&_\'or<lbnhu ausgeführt im .\uflrugc

des Herrn Buumelsters 1\I.Ramsxluer in ]flbentlml im jahre 1898.
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Trebersilo in der Brauerei Nussdorf bei Wien.

Qanmgevw<ßuxdkz
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Die gesamten Wände, Säulen und Trichter, sowie die Fundierung auf Platten sind aus armiertern Beton.



 

 



Trebersilo in der Brauerei Nussdorf bei \\Yien.

 

 

‚\usg‘eführt im Auftrage der Herren Medingcr & B.1chofen ganz in :umicrtcm

 
Beton.
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Restaurierung des grossen Sammelbrunnens der Wasserleitung von Witkowitz

durch armierten Beton.
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Das Gefäss aus armiertem Beton ist 75 m tief’ hat einen Durchmesser von 9'9 m

und \Vzmdstärken von oben 10cm und unten 30 cm.

?‘/£xumdm‘.mM 5%.
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